Trends, Attraktoren und „Hubs“
in der „Materiellen Welt“ + im »Kognischen Raum«

– Was eigentlich lenkte das »Original WELT« hin zu demjenigen, was wir heute vorfinden? 
+ Was alles von außen lenkt (so oft) unsere eigenen Gedanken und die Aufmerksamkeit? –

======================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Dinge im Raum --> Potentielle Wirkung
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/architek/attraktoren.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Das Geschehen der WELT als GANZER; (beteiligte / behauptete) Phänomene; möglich sein; Der Phasenraum; Klassische Thermodynamik; Deterministische Chaos; Lokale Krümmung / Verzerrung des Raums; Potentialtröge: vorhandene / behauptete / neutralisierte / ...; System-Dyna​mik; Zieh-Kräfte; Anziehung versus: Abstoßung; Affinität; Lorenz-Attraktor; Mandelbrotmenge; Robuste Übergangswege; Ein​zugsbereiche; Nachweisliche Trends; Verhaltensphänomene; (lokale / globale) ‚Wirkprinzipien‘; fasziniert werden durch: <...>; (vorhandene / gestellte / genutzte / unwirksame) „Fallen“; „lokal“ versus: „in weiter Ferne“; Wirkergebnisse; Kultur + Kulturisation; Prognostizierbarkeit; Attraktoren – innerhalb der „Materiellen Welt“; Selbstassemblierung; Die Attraktoren – im ‚Referenzideal‘ so vorhanden / innerhalb des lokalen ‚Abstraktionskegels‘; „Negative  Entropie“ (auf Kosten der Umwelt); Meidung / Phobien; Fixpunkte der Dynamik; „Eierschalen“-Form & Co.; anlocken; verschlucken; abstoßend wirken; Erhaltungssätze; Notwendigkeiten; Instabilitätsgipfel; Überlegenheit; Meidung; Vorstellung; Wort​findung; Intuitions-Anker; „sich geradezu aufdrängen“; „Selbstverständliches“; „Unbewusste Wünsche“; ...; „Universalien“ (echte versus: ‚bloß behauptete‘)  (↑) ; Mathematische Singularitäten; Hubs im Netzwerk + Hubentstehung; Gradienten im Raum; Pole; Das Zentrum; Phasenübergänge; totalitär; Die Aufmerksamkeit; spektakulär sein (oder nicht); lenken; Turbulenz; Wirbel; im Strudel gefangen sein; „Lagrangian Coherent Structures“; <anderes> verschlucken (können); von einem Schwall abgehalten werden; Barrieren-Bil​dung; Etikettierung; Blickfang; Pheromone; „Lust haben auf: <…>“; „niedrig hängende Früchte“ (zuerst / ausschließlich); aufdringlich sein; Blinkendes; „Schnapszahlen“; Anlaufstelle; Veranlagung; Zwangsverhalten; Appetenz; Poesie-geeignet (oder nicht); Werbung; Marktschreierische; unterschwellig wirkend; Nutzung menschlicher Schwächen (Gier / Eitelkeit / Sexuelle Gelüste / Wunderglaube / Häme / ...); Faszination; als (eigenständiges) „Objekt“ erkennbar ; im Raum erahnbar;  interessant genug; funktions-notwen​dig (oder nicht); Die „Millersche Zahl“; Attraktoren im IT-Wesen; „habitabel sein“ (für Materiebrocken im Universum); auffällig sein; Karikaturen (in der Tageszeitung / ...); naheliegend als: <Konzept / Idee / Klischee / Methodik /...; Fallstrick / Fallgrube; Gelegenheiten zum Absturz; Stilblüten; Geflügelte Wörter; Phonetischer Sog (von Redewendungen etwa); Begriffliche Nähe (zur richtigen Vorstellung); Fruchtbarkeit von: <... / ...>; Schlüsselloch sein für: <die Neugier / die Erkennbarkeit / die Bewegung von Asteroiden / ...>; Optimierte Sichtachsen; Die fünf Lagrange-Punkte; Bedürfnisse (des Körpers / Geistes / Gemüts / ...); „Lusttöter“ / „Scham“; Das <Osmose- / Raketen- / …>-Prinzip; Potentielle Funktionalität; Röhren; Leitungen; Topologische Isolation; Konvergente Evolution; Manipulation; Soziale Medien (am Werk); Meme; Behauptungen Gleichgesinnter; LIKE-Buttons; am „Ersten Platz“ (in der Vorselektion der Kandidaten); Abwehr; „sexuell spannen“ / „Porno gucken“; ...; ... 
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \‚Die WELT‘ versus: ‚Die Welt‘; \Der ‚Beobachter der WELT‘; \„in sich zusammenhängen“ – ein originalseits so angetroffenes Merkmal; \„Räume“ – als Spielwiesen; \„Änderungen“ – jeweils; \Prinzipgrafik: „Zentraler Hub“ im Netzwerk – in Draufsicht; \Phänomen: „Verzerrungen“ im »Kognischen Raum«; \all die Arten an „Vorhandenem Potential“; \zur „Individualität“ + zum „Einzelnen“ – als solchen – \Die (rein abbildungsseitige) ‚An sich‘-Projizierbarkeit – als solche; \auf der Suche nach (den) ‚Invarianzen im Original WELT‘ + \nach deren jeweiligen ‚Geltungsgrenzen‘; \„Kultur“ + „Kulturleistungen“; \„Prognostizierbar​keit“ – als solche; \„Wirkungsreich​weite“ / „Geltungsbereiche“; \Der extra „Abgrenzungsschritt“ + seine Probleme und Kompromisse; \Die „Welt der Materie + Energie“; \Die „Klassische Thermodynamik“; \Die ‚Freiheitsgrade der Bewegung + des Handelns in der materiellen Welt‘; \Die ‚Freiheitsgrade der Bewegung + des Handelns in der kognitiven Welt‘; \zum ‚Herumreisen‘ + ‚Herumspringen‘ in all den Gegenden + Weiten des »Kognischen Raums«; \„Modalitäten“ – all die Wirkprinzipien; \(bloße) „Möglichkeit“ – als Merkmal; \all die Arten von „Motiv“; \Das ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘; \„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <… / ...>?“; \zur „Chaos-Theorie“ – als Attraktor wirken; \„Ordnung“ – ein rein abbildungsseitiges Konzept; \„Phob​ien“ – als solche; \zur „Netzwerktheorie“ – Phänomen: zum Hub werden – \Prinzipgrafiken dazu in Draufsicht; \Das »Unterfangen Weltpuzzle« – immens als GANZES; \Der »Kognische Raum« – als in der Philosophie insgesamt zuständige „Spielwiese“; \zum „Allerlei der Ismen“ – Etikettierung; \„Universalienrealismus“  (↑) ; \zur „Systemdynamik“ + all ihren Phänomenen; \Das „Aussehen“ der »LÖSUNG des Puzzles WELT«; \Die ‚Palette der Leitmotive‘ zum »Unterfangen Weltpuzzle«; \Das „Fadenkreuz“-Szenario der KOGNIK; \allerlei an „Wortfeldern“; \Der – fast zwangsläufige – Charakter des „Vorschlags in Güte“; \zur ‚Fehlinterpretierbarkeit‘ der WELT; \„Sooo – sicher nicht!“; \Phänomen: „Falsch stellbare Fragen“; \„Täuschbarkeit“, Täuschungen + Selbsttäuschung; \Die „Biologische Evolution“ – als Wirkprinzip; \zum Nutzen + den Fallstricken von ‚So als ob‘-Paradigmen; \„Axiome“, Theoreme + Schlussfolgerbarkeit  (↓) ; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK + all die „Konzeptneuronen“; \Das »Große Fragezeichen zum Puzzle WELT«; \zur ‚Vererbbarkeit + all der Ererbung von Merkmalen‘ im / aus dem »Kognischen Raum«; \„Das LEBEN“ – in Form seines Attraktors zumindest – schon immer „so vorhanden“!; \„Intelli​genz“ – ähnlich als Potentialtrog; \zur „Evolution der Trüffel“; \zur Entstehung der „Sprache“; \‚Platsch-Erzeugung + Platsch-Verarbeitung‘ – als Wirkprinzip; \‚Kognitives Weltbürgertum‘ – als solches; \‚Kognische Thermodynamik‘ – Kondensation + Phasenwechsel; \Meme + „Memetik“; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \„Petroglyph“; \Attraktor – „Schwarzes Loch“; \\Wiki: Der „Lorenz“-Attraktor; \Die „Mandelbrotmenge“; \Der »Kognitive Prozess« – ein einziges GANZES – \„Alternativen“ zu seiner Abwickelbarkeit; \„Vorhandene Attraktoren“ – Leben / Sehen / Guckloch-Modus / …; \„Glaubenswahrheiten“ versus: „Echte Wahrheit“; \Das ‚Herr & Knecht‘-Paradigma; \Die Palette der „Staatsformen“; \Fallstrick: „Absturz in die Vermenschlichung“ – \Das ‚Wirkprinzip‘ dazu – in Seitenansicht; \„Benutzeroberflächen“ – als solche; \Der Gleichgewichtszustand der „Statistischen Thermodynamik“; \Franz Kafka: „Das Schweigen der Sirenen“; \Der LIKE-Button der Sozialen Medien; \...; \...
Literatur:
...; \\Wiki: „Bayes-Wahrscheinlichkeit“; \...
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Wo überall im »Original« gibt es „Attraktoren“,
die innerhalb der Entwicklung der WELT 
als solche zum Zuge kamen? 
+

Wo überall im »Kognischen Raum« gibt es „Attraktoren“,
die beim ‚Puzzeln mit den Wissbarkeiten der WELT‘ 
jemals zu lokalen „Hubs im Netzwerk eines Weltbilds“ wurden?
Gar zum „Zentralen Hub“ der für das »Puzzle WELT« 
insgesamt gesuchten LÖSUNG? 

Wo überall dort gibt es dagegen 
schwer zu überwindende / unüberwindliche „Barrieren“?

– [\„Dynamische Systeme“ – als solche; \„sich verhalten“ – als (mikroskopisches / makroskopisches)  Merkmal; \‚Zentrale Hubs‘ – als solche; \zum „Gradientenwesen im Raum“; \bloße „Verzweigungen“ versus: im »Kognischen Raum« tatsächlich genommene „Abzweigungen“; \zur „Unifizierbarkeit“ – als solcher; \Die „Entwicklung des Kosmos“ – längs der Zeitachse; \„Staatswesen“ – als solches; \Phänomen: „LEBEN“; \...; \...] 

*****
Grundunterscheidung

· Ergebnisse – aus „Reinem Zufall“ 

· Ergebnisse – aus „Unausweichlichkeit“
· Ergebnisse – mit „Attraktor“-Beteiligung

-----

Phänomen
Die „Beinahe“-Zwangläufigkeiten in „Art“ + „Aussehen“‘ manch tatsächlicher Ergebnisse aus der: 
Physik / Chemie / Kosmologie / Biochemie / Biologie / Gehirnforschung / Denkvermögen / Staatswesen / KOGNIK / Verhalten / Machbarkeit / Informationstechnologie / ... / ...
„Ich glaube an das Pferd. Das Automobil ist eine vorübergehende Erscheinung.“
                                            – [Wilhelm II, der letzte unter den Deutschen Kaisern]

– [\Das generelle ‚Spiel‘-Paradigma + all seine Spielwiesen; \zum „Explikationswesen“; \‚kontingent sein‘ – als Merkmal; \all die „Wissenschaften“ – mit ihren spezifischen Potentialtrögen; \„Verhalten“ – als solches; \„Verhalten“ bei: Tier und Mensch; \„Konfliktgeschehen“ + Mediationswesen; \zur ‚Konvergenz der Direttissimas‘ – im »Kognischen Raum«; \...; \...]
-----

„Zwangsläufige Optima“

– [\„Technische Funktionen“ – als solche; \„Sinn“ – Zweck; \„Multiple Zielkriterien“ + „Optimierung“ – als solche; \„Evolution“ – als Wissen gewinnender Prozess; \„Immer wieder dasselbe!“; \...]  

· Die Art, Form, Stabilität von „Eierschalen“ – bei gleichzeitiger Zerbrechlichkeit 
– [\Die „Welt der Materie“; \„Objekt sein / werden“ – als Merkmal; \...; \...]  
· …
– [\...; \...]  

· Der »Abstraktionskegel« – besonders unifizierungsmächtig
– [\Der »Abstraktionskegel« – zusätzlich als ‚Wissensträgertyp‘; \all die anderen ‚Wissensträgertypen‘ – zum Vergleich – \Überblicksgrafik dazu; \...; \...]  
· …
– [\...; \...]   
-----
Unterscheidung
Im vollen „Diskursraum“ (nachweislich / nachweisbar) vorhandene „Attraktoren“:
+ Der momentanen „Dynamik“ (bereits / überhaupt) erreichbar sein. – Oder (noch) nicht!

versus: 

Dieser Raum selbst – als „Spielwiese mit eigenen Löchern und Buckeln“:
zuständig --- so vorhanden --- so von uns bereits überschaut --- unüberschaubar!

– [\all die Arten von „Änderung“; \zur „Dynamik von Systemen“; \„Prozesse“ – als solche; \„Selbstorganisation“ – als Wirkprinzip; \Der – all-unifizierte – »Kognische Raum«; \Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma; \...; \...] 

--------------------------------------------------------------------------
{vorab einer der Beispiel-Fälle}
Aus fremder Feder: 
– [Rafael Yuste; George M. Church: „The New Century of the Brain“, Scientific American, March 2014, p. 29]
“One intriguing theory postulates that the many neurons involved in the activity of a circuit develop particular sequences of firing known as attractors that may represent emergent brain states 
– a thought, a memory or a decision. … <That> action switched on dozens of neurons that exhibited dynamic changes in activity that resembled that of an attractor.”

– [\Der »Kognische Raum«: Die beim Denken zuständige ‚Spielwiese‘; \Das „Anlupf”-Szenario der KOGNIK; \Prinzip​grafik:  „Schlapp daliegendes Netzwerk“; \Bild-Metapher zur Dynamik im »Kognischen Raum«: Das „Olympia-Zeltdach“ in München; \Das „Gehirn“; \‚Platsch-Verarbeitung‘ – als Wirkprinzip; \(allzu) „emotional sein“; \all die „Fallstricke des Denkens + Planens“; \Das „Personifizierungs-Gehabe“ des Menschen; \‚Möbiussche Verdrehbarkeit der Dinge‘; \(un)gerecht​fertigte „Absolutheits“-Behauptungen; \Der Nutzen von „Standardisierung“; \„Formale Konventionen“ versus: „Dogmatismus“; \zur „An sich“-Projizierbarkeit der Dinge; \(örtlich unangebrachter) „Idealismus“; \Das – so aufdringliche – ‚Herr & Knecht‘-Paradigma; \„Kognitive Froschaugen-Projektion“:  als unser aller Schicksal!; \...] 
------------------------------
{vorab in Schlagwort-Andeutung}
Phänomen: Als ‚Wirkprinzip‘ – damals konzeptionell angesetzt:
Die „den Dingen
angeblich eingeborene Ideen“.
--- Phänomen: Die auf die ‚Dynamik der WELT‘ und den „Output der Evolution“ 
im »Kognischen Raum« tatsächlich einwirkenden
‚Gradienten‘ + ‚Attraktoren‘ + ‚Barrieren‘.

(Auch als „Blickfänge“ – für den Beobachter!)
„Potentialtröge“ + „Schwellenüberschreitungen“ + „Mathematisch vorhandene Eigenwerte“

+ Im »Kognischen Raum« (so) vorhandene „Instabilitätsgipfel“.
– [\„Selbstorganisation“ – als Wirkprinzip; \„Evolution“ – dieses im »Original WELT« erst spät aufgetauchtes Wirkprinzip; \...; \...] 

--------------------------------------------------------------------------------
Beispiele für Attraktoren, die die „Evolution“ so vorfand,
um sie irgendwann „aufzugreifen“ + in der Weiterentwicklung der Lebewesen zu „nutzen“
– [\„Viele davon wirken auch bei: „Aliens“ + „Robotern“ + (angeblichen) „Geistern“! 
 ; \Die ‚Wirkprinzipien im Original WELT‘ – im gegenseitigen Vergleich; \zum ‚Funktions‘-Paradigma der „Technik“ + der „Organisation“; \...; \...]  
-----

„LEBEN“ – Ein so vorhandenes Potential
(Vorteil: Selbstversorgung mit „Negativer Entropie“. Doch immerzu auf Kosten der Umwelt!
Das geht weit über die „Selbstorganisation im Rahmen der lokal gerade herrschenden Kräfte“ hinaus! 
+ All die Fälle von Wiederentwicklung der nochmal selben Fähigkeiten – nach einer Auslöschungskatastrophe.)
„Gib dem Leben nur eine halbe Gelegenheit, 
und es wird sie ergreifen.“
[Abigail Allwood – Geologin]

„Eukaryoten“
(Vorteil: §...§ 
– gegenüber „Prokaryoten“)
„Mehrzelligkeit“
(Vorteil gegen über Einzellern: §...§)
„Blutkreislauf“ 
(Vorteil: §...§)
„Geschlechtliche Fortpflanzung“
(Vorteil: §...§)
„Warmblüter“ 
(Vorteil gegenüber Kaltblütlern: §...§)
 „Immunsysteme“
(Vorteil: §...§)
„Flugfähigkeit“ + ... + ... + „Giftproduktion“
(Vorteile: §...§)
„Wahrnehmungsapparat“
(Vorteil: auf Äußeres (+ Inneres) reagieren können
– zum eigenen Schutz + Nutzen:
mit einem gewissen „Überblick über den Zustand“ der eigenen Umgebung) 
Die „Hand“ – als Werkzeug
(Vorteil: §…§)
 „Denkvermögen“
(Vorteil: §...§)
„Technische Möglichkeiten / Nutzung von Infrastrukturen“
(Vorteil: §...§)
Die „von Neumann-Architektur“ im EDV-Wesen
(Vorteil: §...§)
„...“
(Vorteil: §...§)
------------------------------------------------------------

Beispiele für Attraktoren speziell bei der „Entwicklung des Tierischen / Menschlichen Gehirns“
 „Das Gehirn“ – als ‚Kognitiver Apparat‘ wirkend
(Vorteil: §...§)
Mehr Neuronen + Massivere Vernetzung  
--> Potential für „lernen“ + (alle höheren unter den) „Kognitive Leistungen“
(Vorteil: §...§) 

Die Dinge vor Augen „bereits entzerrt“ zur Ansicht bekommen 
(Vorteil: §...§)
„Sakkaden + Lidschlag“
(in diesen Zeitspannen mit aktiv unterbrochener Input-Weiterleitung)
(Vorteil: §...§)
„Konstanthaltung der / mancher Dinge“ – als kognitive Leistung
(Vorteil: §...§)
 „Gesichter-Erkennung“
(Vorteil: §...§)
 „Kommunikation“ + „Verbale Sprache“
 „Aus der Sicht der Evolution ist es für eine Gruppe von Menschen sinnvoll,
miteinander zur reden.“ – [Markus Reiter]
(Vorteil: §...§)
„Intelligenz“
(Vorteil: §...§)
 „Die Unsichtbare Hand des: < Marktes / ... / ...>“
(Vorteil: §...§)
§..., usw.§ 
(Vorteil: §...§)
*****

Notwendigkeit
Wären diese „Vorteile“ im System »Original WELT« nicht derart
längst parat,
hätte die „Evolution“ gar nicht erst – per Stufenleiter – derart weit fortschreiten können,
wie sie dies nachweislich schaffte. 

– [\„Was alles würde anders laufen, wenn: <...>?“; \zur „Evolution“ + ihrem Wirkprinzip; \...; \...]  

*****

Übung / Arbeitspakete 
· Welche „Potentialtröge“ / Attraktiven „Vorteile“ gibt es sonst noch in der „Dynamischen Welt“? Etwa solche, die auf dem Planeten ERDE ganz woanders zum Zuge kamen. 
Oder auf ihm selbst noch gar nicht.
· Woher – von ‚kognisch oben‘ her betrachtet – stammt der jeweils gemeinte individuelle Attraktor?

– [\„Erkenntnis“ + Erkenntnisgewinnung; \„Fehlende Abstraktionen“; \„Kybernetik“ – Fließgleichgewichte; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \...; \...] 
*****

Phänomene
· Die Psychologische Forschung hat gezeigt, dass unser visuelles Gedächtnis viel stärker ist als die Erinnerung an Wörter oder abstrakte Ideen. Manche weit verstreuten Bilder können sogar zum Rückgrat eines „Kollektiven Gedächtnisses“ werden. …

– [\Ikonisches Beispiel: „Die Challenger Katastrophe“; \„Kompaktierung“ – als solche; \Die „Medien“; \...]  
· „Die Tatsache, dass es für die ganze Gruppe von Vorteil wäre, wenn alle Mitglieder die Eigenschaft X besäßen, reicht nicht automatisch dafür aus, die Eigenschaft X evolutionäre adaptiv zu machen.“ – [Hanno Sauer: „Moral“, S. 59]
*****

§…§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Attraktorwesen“ im »Kognischen Raum«
· Da ist als „Attraktor“ vor allem das „ICH“. Irgendwie unvermeidlich im Leben! Doch oft unnötig aufdringlich. Manch einer hat seine Schwierigkeiten damit, – wenigstens vorübergehend – dem Fallstrick zu entgehen. Sich ganz aus dieser Grube zu befreien. --- „Kirchturmhorizont“; „Narzissmus“; „…“
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \„Orientierung im jeweiligen Raum“ – eine kognitive Leistung; \„Selbsttäuschung“ – als solche; \zur Umkehrbarkeit der eigenen ‚Blickrichtung‘; \„Systemische Grafik“ – zusätzlich als ‚Wissensträgertyp‘; \...; \...]  
· Arbeitspaket: Wie stark ist und in welche Richtungen hinein reicht eigentlich 
                                           Der Attraktor hin zum Phänomen LEBEN? 
Das LEBEN kommt nur dann und dort zum Zuge, wo:
1.  Die Zugangs-Bedingungen zu diesem einen Attraktor gut genug sind.
2.  Habitable Bedingungen so lange andauern, wie es dessen „Evolution“ nun einmal erfordert
– [\Das „Phänomen LEBEN“; \„Randbedingungen für das LEBEN“; \„Evolution“ – als ‚Wirkprinzip‘ am Werk; \...]  

· N. B.: Solange man nicht hoch bis hin zum Kraterrand gestiegen ist, besteht keine Chance, sich in den Vulkan hineinzustürzen. 
– [\sich (physisch) „vor Ort befinden“ – als Merkmal; \„Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \\Wiki: „Schwarze Löcher“ 
; \...]  

· N. B.: „Fluchtpunkte im Klassischen Raum“ (im Bild eingezeichnet oder dort als Orte künstlerisch vorgegeben) zeigen auf Seiten des »Geschehens des Originals WELT« keinerlei Attraktor-Wirkung! --- Sie sind ähnlich steril wie die Punkt-Singularitäten bei „Schwarzen Löchern“.
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \zum „Fluchtpunkt“-Wesen; \Die problematische ‚Letzte Rutschbahn‘; \...]   

· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· N. B.: Ein spezieller im »Kognischen Raum« vorhandener (dort existenter!) „Attrak​tor“ ist der »Ausgezeichnete Blickpunkt der KOGNIK«. Selbst dann, wenn die meisten Beobachter ihn nicht kennen, ihn weder bemerkt noch als solchen jemals gespürt, gar selbst erreicht haben.
– [\Der ‚Beobachter der WELT‘; \„Unifizierung“, ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ + der so besondere Posten des: »Privilegierten Beobachters«; \romanhaft per: „Glasperlenspiel #2“; \...; \...]  

· ...
– [\...; \...] 
\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
� Arbeitspaket: �  An welchen abstraktesten „Vorstellungen“ und „Fachbegriffen“ kämen selbst „Die Aliens“ nicht vorbei? …�– [\�HYPERLINK "../a_meth/spiegel.doc"��in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ �; \...; \...]   


� ... bei uns „auf Erden“ nachweislich! �Doch dieselben „Attraktoren“ stehen auf allen anderen „Habitablen Planeten“ zu solchem Aufgreifen parat!�– [\� HYPERLINK "../box/potentiale.doc" ��all die Arten von vorhandenem / genutztem: „Potential“�; \� HYPERLINK "../szenario/invarian.doc" ��„invariant sein“ – als Merkmal --- im Klassischen Raum über�all!�; \� HYPERLINK "exotische_raeume.doc" ��„Sciencefiction“ – (oder – ‚invariant‘ – sogar in noch mehr)�; \...; \...] 


� --- {01.05.2021 immer noch}: in der Falsch-Interpretation ihres Phänomen + Wirkmechanismus �    – [\� HYPERLINK "../fakten/schwarze_loecher.doc" ��„Schwarze Löcher“ – ‚Leere Pfropfen‘�; \...; \...]  
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